Erfahrungsbericht Toulouse Business School in Barcelona 2017/18

Voraussetzung: 
Ich hatte mich für einen Doppelabschluss an der Toulouse Business School in Barcelona beworben. Nachdem ich von der Viadrina eine Zusage für das Auslandssemester an der TBS Barcelona bekommen hatte, musste ich zusätzlich noch eine online Bewerbung an der TBS absolvieren. Nachdem diese bestätigt wurde, es handelte sich dabei hauptsächlich um eine Formalie, stand dem Studium an der TBS nichts mehr im Wege. Es ist keine Voraussetzung, Spanisch sprechen zu können, weshalb die TBS Barcelona attraktiv für Studenten ist, die gerne spanisch lernen wollen oder die grundsätzlich an dem Land interessiert sind.

Unterkunft: 
Es ist ganz wichtig, sich frühzeitig auf die Suche nach einer Unterkunft zu machen. TBS an sich bietet, bis auf ein paar überteuerte, keine Studentenwohnheime an. Hilfreich ist aber ihre Facebook Gruppe „tbs barcelona student housing“. Auf dieser gibt es immer wieder neue Angebote. Dort habe ich meine eigene Unterkunft auch gefunden. Dies ist natürlich auch sehr hilfreich, um einen ersten Kontakt zu neuen Kommilitonen herzustellen. Aus eigener Erfahrung kann ich sagen, dass man es wirklich nicht unterschätzen sollte, eine Unterkunft zu finden und sich am besten schon von Deutschland aus erkundigt, da sich die Suche kurz vor Semesterstart als ziemlich schwierig herausgestellt hat. Man sollte mit ca. 400€-600€ pro Monat rechnen. 

Universität:
[bookmark: _GoBack]Toulouse Business School in Barcelona ist im Vergleich zur Viadrina eine eher kleine private Hochschule im Stadtzentrum von Barcelona. Sie befindet sich direkt an der Metrostation „Urquinaona“. Der Unterrichtsstil und der Unterricht in kleinen Klassen erinnerten sehr an eine Schule. Es herrscht Anwesenheitspflicht. Man muss Präsentationen halten, teilweise Hausaufgaben machen, Vieles in Gruppen erarbeiten und schreibt am Ende jedes Semesters pro Fach eine Klausur. Zu Beginn des Semesters gab es einige Probleme bezüglich des Doppelbachelorabschlusses mit Kursen und dem generellen Ablauf des Doppelabschlusses. Durch häufiges Nachfragen ließen sich einige Probleme davon lösen. Das meiste wurde aber erst im Laufe des Semesters geklärt. Wichtig ist es, sich davon nicht unterkriegen zu lassen, sondern immer wieder nachzufragen und am Ende wird sich eine Lösung finden. 
Wichtig ist, dass man insgesamt 60 ECTS erbringen muss, um den Doppelbachelors zu erhalten. Man bekommt einen festen Kursplan und muss alle Kurse absolvieren. Zusätzlich musste man noch ein viermonatiges Praktikum absolvieren, inklusive Praktikumsbericht mit Präsentation.
Sehr zu empfehlen ist es, den Intensivkurs Spanisch vor Unibeginn zu besuchen. Zum einen lernt man die Spanisch-Basics und zum anderen lernt man neue Kommilitonen kennen.




Stadt:
Barcelona ist die Tourismus-Metropole Spaniens. Sie verbindet die Großstadt mit Strand und Meer. Barcelona punktet mit hervorragendem Wetter, schönen Sehenswürdigkeiten und einer unbeschreiblichen Atmosphäre. 
Barcelona bietet eine Vielzahl an Aktivitäten. Man kann alles machen von Wandern, Sport, am Strand liegen, Reisen bis hin zu Open Air Festivals oder Museumsbesuchen. Das Metrosystem in Barcelona ist sehr gut ausgebaut. Doch auch mit dem Fahrrad ist man super angebunden. In Barcelona hat man überall die Möglichkeit, sich günstig ein Fahrrad zu leihen.

Fazit:
Meine Zeit in Barcelona war einfach unbeschreiblich. Das Auslandssemester hat mir nicht nur die Möglichkeit gegeben zu erfahren wie man in einem anderen Land studiert, sondern hat mir vor allem viele neue Freundschaften gebracht. Ich habe eine neue Kultur kennengelernt und Barcelona lieben gelernt. Außerdem habe ich angefangen eine neue Sprache zu lernen. Es hat mir Erinnerungen gegeben, die ich nie missen möchte. 













